
0 rdnunqsbehör d l  iche

verordnunq

zun Schutze der Trinkwassergewlnnungsanlage der stadt
Dlenelstadt. Stadttell Neudorf , Landkreis Waldeck-Frankenberg

Auf Antrag und zu Gunseen der Stadt Dlemelstadt wlrd hierxoit nach Uaßgabe
der vorgelegten und geprüften Unterlagen (Anlage 1 bis 11) für deren Trink-
waasergewinnungsanlage 9emä8 $ 19 des cesetzes zur Ord,nung des wasserhaushalts
l .d .F.  vo!0 15.  Oktober  1976 (BGBI.  I  S.  3017)  i .V.n.  S 25 des Hessischen
Wassergesetzes l .d .F.  vom 12.  Ma1 1981 (cVBl .  I  S.  154) ,  $  14 des wasser-
gesetzes frf,n das Land NondrheLn-Westfalen vom 4. Juli 1979 (GVNW S. 488),
und dem verwal tungsabkomnen zwischen den Land Hessen und deu Land Nordrhein-
westfalen vom 18.Jull f9-lg/6. November 1978 (StAnz. für das Land ltessen 1978,
Nr.  49,  S.  2.413)  e in Wasserschutzgeblet  festgesetzt  und fotgendes verordnet :

s 1
ElntelLung des wasserschutzgebtetes

das Wasserschutzgebiet wtrd ln zwei Zonen unterteLIt, und zwar 1n
zone I  (Fassungsberelch)  und Zone I I I  (wei tere Schutzzone)

s 2
Umfang der elnzelnen Schutzzonen

t ber das wasserschutzgebiet und selne Schutzzonen gibt die als Anlage
dleser Verordnung angefilgte und im Staatsanzelger d,es Landes Hessen
veröffentllchte topographische Karte in lrta8stab 1 : 25ooo einen überblick.

Der Fassungsbereich (Zone I) unfaßt die
crundst{icke der

( 1 )

( 2 1

cenarkung

Neudorf

Flur

4  ( r )
FIurstück

8 / 2  u n d  8 / 1  ( t e r l w . )

(3) Dle weitere Schutzzone (Zone III)umfaßt Telle der Gemarkungen Neudorf,
Helmlqhausen, Hesperlnghausen der Stadt Dl€melstadt, landkrels Waldeck-
Frankenberg, Land Hessen t
Kohlqrund d.er Stadt Arolsen, Landkreis Waldeck-Frankenberg, tand Sessen;
Erllnghausen, Niederrnarsberg der Stadt tlarsberg, Bochsauerland-tceis.
Land Nordrhein-Westfalen.
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(4) Dle genauen Grenzen des l,l las serschut zgebie ces und selner Schutzzonen
ergeben $ich aus der topographlschen Karte in Maßstab 1 : 25.ooo
und dem Lageplan in Maßstab 1 : 1.25o, ln denen dle Zonen wie foLgt
dargeste l l t  s  j -nd:

Zone I Fassungsbereich = rote ljmrandung
Zone IiI (weitere Schutzzone) = gelbe gmrandung

Dle topographische Karte und der Lageplan sind Beständtej.le dieser Ver-
ordnung. Verordnung mit Anlagen llegen von Tage des Inkrafttretens zu
Jedernanns Elnsicht während der Dtenststunden aus beim Magistrat der
Stadt Dlemelstadt, Lange Str. 6, 3549 Diemelstadt und bein Stadtdirektor der
Stadt  Marsbetg,  L l l lers-Str ,  8 ,  3538 Marsbelg,

In ribrigen kann dle VerordrTung elngesehen werden beirn

1, ReglerungspräsLdenten ln Kässel - obere wasserbehörde -
Steinweg 6, 35oo Kassel

2.  Reglerungspräs identen ln  Arnsberg -  obere wasserbehörde -Seiber tzst r .  l ,
5760 Arnsberg 2

3. Landrat des Landkrei.ses Waldeck-Frankenberg, Untere Wasserbehörde/
Katasteramtr 3540 Korbach

4. oberkre isdirektor des Hochsauerland.krelses - Untere wasserbehölde -
577E Meschede

5. Wasserh'lrtschaftsamt Kassel, coethestra8e 7, 35oo Kassel

5. Hessischen Landesamt ftfr Bodenforschung Leberberg g, 62c,o l{iesbaden

7. Kreisausschuß des Landkrelses vlaldeck-Frankenberg - Bauant/Gesundheitsant,
3540 Korbach

8. bel der Hesslschen Landesanstalt für Umre]t, Aarstr. 1, 6200 wlesbaden.

s 3
-r Verbote

(1) In Berelch des gesamten Was serschutzgebietes sind alle Handlungen
.-/ \,, untersagt, die dle !{asserversorgung gefährden können.

(2) Weltere Schutzzone (zone III)

Die Zone III soll den Schutz vor vreitrelchenden Beeinträchtlgungen,
lnsb€sondere vor nicht oder schwer abbaubaren chenlschen und radio-
aktlven Verunreinigungen, gewährleisten.

Verboten sind in der Zone IfI

1. Betriebe, die radloaktive oder wassergefährdende stoffe verwenden
oder abstoßen.

2. tmschlags- und V€rt rlebsstelLen frfr wassergefährdende und radlo-
aktlve Stoffe,

3. Fernl-eltungen für wasserge fährdende Stoffe,
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4. Ablagern, Aufhalden cder Beseltj.gen durch Elnbringen in den Unter-
grund von radLoaktlven oder was sergefährdenden Stoffen, z.B. von
cl f ten,  austraschbaren beständlgen chemtkaLlen,  ö1,  Teer ,  Phenolen,
chemlschen Mltteln für Pflanzenschutzr Aufwuchs- und Schädllilgs--
bektunpfung sowle zur wachstumsregelung, Rückständen von EldöIbohruhgen,

5. Lagern radioaktlver oder wasserge fährdender stoffe, ausgenom:len
das oberirdische Lagern wasserge fQhrilender Flüssigkeiten in Anlagen
oit elnem Rauninhalt bis zu loo m' und das unterlrdische Lagern
wasserge fAhrdender Flllsslgkeiten in Anlagen nit elnen Rauninhalt
bis zu 40 rnr, wenn die erforderlichen Sicherheltsnaßnatuqen für
Bau, Transport. mllung, Lagern und Betrieb getroffen und eingehalten
werden.

6. offene l,agerung und Anwendung boden- oder wasserschädigender chemischer
Mlttel für Pflanzenschut.z. für Aufvruchs- und Schädlingsbekämpfung sowle
zur Wachstullsregelung,
Belm verwenden von chemischen Pf lanzenschutzb€handlungsnltteL slnd
das Pf Ianzenschutzgesetz, der Pf lanzenschutz-Anv.endungsverordnung und
das PflanzenschutznlLtel-Verzelchnls zu beachten.

"i 'v 
7. versenken, verrieseln. Verslckern oder Verregnen von Abwasser (eirEbl.

des von Straßen und Verkehrsflächen abfließenden Wassers), Versenken
oder Versj.ckern radloaktiver Stoffe; das gilt nlcht für .fauche und
Gülle, soweit das übllche MaB der landwirtschaftlichen Df,nqunq nicht
tfberschrltten wird,

L Entleerung von ttagen der Fäkalienabfuhr,

9.  Massent lerhal tung,

10. Abwasserbehandlunqsanlagen (Kläranlagen),

11. Abfallbeseltlgungsanlagen. Lagerplätze für Autowracks und Kraftfahr-
zeugschrott,

12. Erdaufschlüsse, durch die dle Deckschichten uesentllch vernindert
werden, vor allem wenn das Grundra'asser ständig oder zu. Zelten hoher
Grundwasserstende aufgedeckt oder elne schlecht reinigende Schicht
frelgelegt wird und keine ausrelchende und dauerhafte sicherungu 

_ ,, ffff:::.:':.::::::"':::: ffi::::"T:::l,T:;",Kohlen_-"'/ v 
säure, Mineralvrasser, Salz, Radioakttven Stoffen sovrie zur Herstellung
von Kavernen,

14. ven endung von wassergefährdenden auswasch- oder auslaugbaren
Materiall"en, sowie von Teer nit einem höheren Phenolgehalt als
nach der DIN 1995 "Bituminöse Btndenlttel für den SLra8enbau"
zulässlg zun Stra8en-, Wege- und Wasserbau,

I5. Wohnsiedlungen. Krankenhäuser, Hellstätten und Gewerbebetriebe.
wenn das Abwasser nicht vollständlg und sicher aus der weiteren
Schutzzone hLnausgeleitet wlrd,

16.  üt l l tär lsche Anlagen u
Manöver und Ubungen von Streitkräften und anderen Organisatlonenl
dle geelgnet sind, crundwasser nachtelLig zu beeinfLussen,

17. Start-' Lande- und Slcherheitsf lä.chen sowle Anfluqsektoren und
Nötabh,ürfplätze des Luftverkehrs,

18, Rangi.erbahnhöfe.

19. Neuanlagen von Frledhöfen
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(3)  Fassungsbereich (zone r )

Di-e zone I soll den Schutz der unnlttelbalen Uncgebung der Fassungs-
anlaqe rJr Verunre inlgungen und sonstlgen Beelnträchtlgungen gewährleisten.

Verboten slnd

1. d1e frir d1e zone III genannten Elnllchtungen und Handlungen,

2. Fahr- und Fußgängerverkehr,

3. Jede landwlrtschaftl iche Nutzung,

4. Anwendung chenischer Mittel frlr Pflanzenschutz, für Aufhruchs und
Schädllngsbekäspfung soh'te zur Wachstunsregelung,

5.  Düngung,

6, Drän- und Vorflutqreben

s 4
j v Duldungspfllchten der Eigentümer und

Nutzungsberechtlgten von Grundstücken

Dle Elgentüner und Nutzungsberechtlgten von Grundstücken innerhalb des wasser-
gchutzgebietes slnd verpfllchtet zu dulden, daß Beauftragte der Stadt Dienelstadt
und der zuständigen staatllchen Behörden

1. den Fassungsbereich einzäunen und. - sowelt dleser nlcht nit WaId
bestanden 1st - mit einer zusansenhängenden Grasdecke versehen und stets
sorgfältlg pflegen,

2. dle Grundstücke rur Beobachtung des Wassers und des Bodens betreten,

3. Beöbachtung8stellen einrlchten,

4. Hlnwetsschllder zur Kennzeichnung des wasserschutzgebtetes aufstellen,

5. Mulden und Erdaufschtüsse rnit elnwandfreien MateriaL auffüIlen,

,J 6. schädliche Ablagerungen beseltlgen,

7. Anlagen, stra8en und wege mlt den notwendlgen Elnrichtungen zur sicheren
.-- - und unschädllchen Ableltung des anfallenden oberf lächen\^'asse rs aus den

Fassungsberelch und der engeren schutzzone versehen,

8. an dem ln Fassurqsberelch und in der engeren schutzzone liegenden stra8en
und wegen Volkehrungen zur verhinderung von öIunfällen oder zur l'{inderung
der Folge soLcher Unfälle treffen,

9. vorhandene Eauten mj.t besonders gesrcherten, dlchten Leitungen an die
Kanalisatlon anschlleBen.

s s
Vorbehalt hlnsichtllch anderer gesetzlichen Best!!0mungen

weltergehende gesetzllche Bestlnmungen und deren Ausführungsbestirmungen bleiben
unberührt..
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s 6
ordnungswidrigkelten

zuwiderhandlungen gegen die Verbote des $ 3 Abs. 1 - 4 diesex Verordnung können
qenäß $ 41 Abs. 1 Nr. 2 und Abs. 2 des Gesetzes zur Ordnlrng des wasserhaus-
hal ts  i .d ,F.  vom 16.  oktober  1976 (BGBI.  I  s .  3o17)  mi t  e iner  Geldbuße b is  zu
loo.ooo DM qeatndet werden.

s 7
Ausnahmegenehmigung€n

(1)von den verboten des $ 3 Abs. 1 - 3 kann die obere wasserbehörde auf
Antrag Ausnahnen zulassen, wenn

1. cründe des Wohls der Allgernelnheit es erfordern oder
2. das verbot zu elner offenbar nlcht beabsichtlgten Härte führt und

dle Ab\arelchung mit den Belangen des Wohls der AllgeDelnheit, ins-
besondere des Gewäs serschutze s irn Slnne dleser Verordnunq vereinbar
i s t .

(2) Handlungen, die einer wasserrechtlichen Erlaubnl-s, Bewilligung oder Ge-
nebnigunq, elner Pl-anfeststel lung, einer gewerberechtlichen, abfallrecht-
lichen oder bauaufsi chtlichen cenehmlgung bedürfen, oder die in einen berg-
behördlich geprüften Betrlebspl-an oder durch bergrechtliche Erlaubnis
oder Bewilllqung zugelassen !.rerden, bedürfen keiner Ausnalmegenehmigung
nach dieser Verordnung. Entscheidet in den obengenannten Fä1len die Obere
wasserbehörde nicht selbst, dann ist ihr Einvernehroen erford.erlich.

(3) Für den Bereich des Landes Nordrhein-Westfal-en entscheidet die Untere
wasserbehörde.

s 8
Inkrafttreten

Diese Verordnung trltt am Tage der Verkündung in Staatsanzeiger für das
Land llessen, in Noxdrhein-Westfalen am Tage nach der Verkündung im Anotsbl-att
für den Reglerungsbezirk Arnsberg ln Kraft.

K a s s e 1, den /J. ;luti toa+
//

Der Regierungspyäsldent
in Kassgl
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